
HÖNEBACH. AN Hönebach II
bleibt in der Bezirksoberliga
der Sportkegler weiterhin in
der Erfolgsspur. Jüngster Coup
war der Auswärtssieg beim
KSC Dietershausen, der das
Team auf dem dritten Platz
hält – in direktem Kontakt zu
den beiden Titelanwärtern aus
Datterode und Herfa. Beim
Auswärtssieg in Dietershau-
sen war Karl-Heinz Renelt mit
796 Holz klar der beste Spieler
der Hönebacher, aber auch
Daniel Ritz wusste mit 712
Holz zu überzeugen.

Bosserode ohne Chance
AN Bosserode hatte dage-

gen bei der SKG Sontra II kei-
ne Chance und verlor klar.
Arno Köhler (792) und Bernd
Hakenes (791) waren die bes-
ten Spieler der Wildecker, die
weiterhin guter Vierter sind.

Auswärtssieg für GH Raß-
dorf: Nach dem verkorksten
Heimspiel gegen Kathus sind
die Raßdorfer wieder in der
Spur. Sie gewannen klar in
Herfa. Beim überlegenen Sieg
waren Dietmar Torreiter (780)
und Florian Adam (757) die
besten Spieler. In der A-Liga
verlor GH Raßdorf II bei der
SKG Sontra V. Werner Zindel
war mit 727 Holz bester Spie-
ler der Raßdorfer. AN Bossero-
de III gelang ein klarer 3:0-
Heimsieg gegen die SG Bad
Hersfeld II, Karsten Brill (768)
und Florian Messer (760) wa-
ren die Hauptgaranten für den
Erfolg. (mö)

Hönebach II
siegt auch bei
Dietershausen

thias Reith, Thomas Margraf
und Helmut Strube mussten
einigen Gästespielern den
Vortritt in der Einzelwertung
lassen, und so verblieben nur
die zwei Siegpunkte beim TSV
Süß. Doch diese Punkte sind
wichtig für die Süßer Kegler,
denn damit sind sie nun wie-
der punktgleich mit der Vor-
letzten BW 70 Kassel.
Es spielten: Matthias Löffler

786 Holz/11 EWP, Matthias
Reith 755/6, Thomas Margraf
708/3, Andreas Weishaar 796/
12, Ralf Dunkelberg 775/10,
Helmut Strube 691/1.
Eintracht Heringen - AN Hö-

nebach 2:1 (47:31) 4658:4522.
Das kannten die Hönebacher
doch schon: Wie in der Vorwo-

SÜSS/HÖNEBACH. Den Zu-
satzpunkt musste der TSV Süß
in der Kegel-Verbandsliga ge-
gen Fulda abgeben.
TSV Süß - SKS 9 Fulda 2:1

(43:35) 4511:4447. Wichtiger
Heimsieg für die Kegler des
TSV Süß: Gegen SKS 9 Fulda
gelang der vierte Heimerfolg
der Saison. Der Einzelwer-
tungspunkt ging jedoch klar
an die Gäste, die das Spiel mit
64 Holz Rückstand verloren.

Bester Spieler des TSV Süß
war Andreas Weishaar, der
starke 796 Holz erzielte, Mat-
thias Löffler blieb mit guten
786 Holz nur knapp dahinter,
und auch Ralf Dunkelberg
konnte mit 775 Holz alle Ful-
daer Spieler übertreffen. Mat-

Wichtige Punkte zum Vorrundenende
Sportkegeln: Süß gewinnt gegen Fulda, Hönebach ergattert einen Zähler in Heringen

che bei Windstärke 10 Kassel
II sah es nach zwei Blöcken
nach einer klaren Niederlage
für sie aus. Wie schon in Kas-
sel spielten die Wildecker ge-
gen gute Gastgeber starke Er-
gebnisse. Und wie in Kassel
holten sie im Schlussblock
den Einzelwertungspunkt -
wenn auch mit etwas Glück.

Der Startblock überzeugte
gegen starke Heringer - René
Sufin übertraf dabei mit star-
ken 775 Holz einen Heringer.
Am Ende sollten es sogar drei
Spieler der Werrastädter sein.
Der Mittelblock mit Robert
Reinhardt und Sebastian
Knoth musste allerdings den
Gastgebern klar den Vortritt
lassen, doch sollten ihre Er-

gebnisse am Ende entschei-
dendes Gewicht haben. Im
Schlussblock gelang es dem
derzeit stark spielenden Kai
Wollenhaupt, mit 782 Holz
ebenfalls drei Akteure zu
übertreffen. Ein Heringer
blieb hinter allen anderen
Keglern der Wildecker. Die
Hönebacher Kegler liegen auf
dem siebten Platz, die Tabelle
täuscht allerdings, denn die
Wildecker haben erst drei
Heimspiele absolviert, die
Konkurrenz teilweise fünf. Es
spielten: Frank Schuhmann
744 Holz/4 EWP, René Sufin
775/8, Sebastian Knoth 731/2,
Robert Reinhardt 739/3, Kai
Wollenhaupt 782/9, Torben
Möller 751/5. (mö)

Hessenliga Herren: Sontra - Hinter-
land 51:27, Wettenberg - Wetzlar 57:21,
Korbach - Ronshausen 40:38, Allendorf/L. -
Bosserode 42:36, Fulda - Heuchel-
heim 40:38.
1. Sontra 9 400:302 19
2. Ronshausen 9 378:324 17
3. Wettenberg 9 380:322 16
4. Allendorf/L. 9 357:345 15
5. Bosserode 9 354:348 14
6. Fulda 9 344:358 12
7. Heuchelheim 9 342:360 12
8. Wetzlar 9 312:380 11
9. Hinterland 9 320:382 10
10. Korbach 9 313:379 9

Verbandsliga Herren: Jahn Kassel - KSG Kas-
sel 45:33, Lengers - BW Kassel 49:29, Herin-
gen - Hönebach 47:31, Sontra II - WS 10 Kas-
sel II 49:29, Süß - Fulda 43:35.
1. Sontra II 9 376:326 17
2. Heringen 9 370:332 17
3. KSG Kassel 9 378:324 16
4. Jahn Kassel 9 372:330 15
5. WS 10 Kassel II 9 367:335 15
6. Fulda 9 343:359 13
7. Hönebach 9 336:366 13
8. Lengers 9 335:367 13
9. BW Kassel 9 320:382 8
10. Süß 9 313:389 8

Bezirksoberliga Ost: GF Fulda II - Bad Hers-
feld 22:14, SKG Sontra III - Bosserode
II 23:13, Dietershausen - Hönebach II 17:19,
Herfa - Hilders 26:10, Neuhof III - Dattero-
de 19:17.
1. Datterode 9 195:129 23
2. Herfa 9 186:138 21
3. Hönebach II 9 182:142 20
4. Bosserode II 9 173:151 14
5. Hilders 9 155:169 13
6. SKG Sontra III 9 159:165 12
7. Neuhof III 9 157:167 10
8. Dietershausen 9 148:176 9
9. GF Fulda II 9 135:189 8
10. Bad Hersfeld 9 130:194 5

Bezirksliga Ost 1: Herfa II - Raßdorf 15:21,
Kathus - Sontra IV 26:10, Lengers II - Eschwe-
ge 10:26.
1. Eschwege 6 135:81 16
2. Kathus 6 130:86 15
3. Raßdorf 6 116:100 10
4. Lengers II 6 90:126 5
5. Sontra IV 6 87:129 5
6. Herfa II 6 90:126 3

A-Liga Ost 1: SKG Sontra V - Raßdorf II 21:15,
Club Heringen - Lengers III 17:19, Eintr. He-
ringen II - Herfa III 19:17, Bosserode III - Bad
Hersfeld II 23:13.
1. Raßdorf II 8 168:119 18
2. Lengers III 8 159:129 17
3. Bosserode III 8 156:132 15
4. SKG Sontra V 8 152:136 15
5. Eintr. Heringen II 8 145:143 15
6. Herfa III 8 135:153 9
7. Bad Hersfeld II 8 116:171 4
8. Club Heringen 8 120:168 3

Kegeln

Holz, und auch René Windolf
lieferte mit 811 Holz eine star-
ke Leistung. Vor dem Mittel-
block lagen die Wildecker nur
mit sechs Holz in Rückstand.
Dann brachte Thilo Köhler
eine erstklassige Leistung und
sicherte sich mit überragen-
den 838 Holz die zwölf Einzel-
wertungspunkte für die Tages-
bestleistung. Sigurd Staniczek
fand hingegen keine Einstel-
lung zur Bahn.

Zusatzpunkt sicher
46 Holz betrug nun der

Rückstand, und der Einzelwer-
tungspunkt war bereits jetzt
sichere Beute der Bosseröder.
Im Schlussblock konnten sich
David Grünler und Tobias Brill
darauf konzentrieren, einen
möglichen Gesamtsieg einzu-
fahren. Allerdings hielten die
Gastgeber stark dagegen und
sicherten sich den Sieg. AN
Bosserode ist damit vor Be-
ginn der Rückrunde Fünfter.
Es spielten: Michael Reith

831 Holz/10 EWP, René Win-
dolf 811/7, Thilo Köhler 838/
12, Sigurd Staniczek 733/1, Da-
vid Grünler 762/2, Tobias Brill
802/4. (mö)

ersten Block mit 31 Holz in
Front. Diese Führung sollte
auch nach dem Mittelblock
noch Bestand haben. Lars Mer-
kert (742) und Christian Stein
(746) verteidigten diese erfolg-
reich.

Der Schlussblock der Gast-
geber spielte dann stark auf,
und Jörg Sekulla und Thorsten
Schaub mussten einige Hölzer
abgeben, sodass die Walde-
cker das Spiel noch gewannen.
Der Einzelwertungspunkt
ging allerdings äußerst deut-
lich an die Ronshäuser, die am
Ende der Hinrunde Zweiter
sind. Es spielten: Andreas Se-
kulla 783 Holz/12 EWP, Tho-
mas Schaub 677/1, Lars Mer-
kert 742/7, Christian Stein
746/8, Jörg Sekulla 736/5,
Thorsten Schaub 739/6.

GH Allendorf/Lumda - AN
Bosserode 2:1 (42:36)
4864:4777. Auch AN Bossero-
de war in der Fremde erfolg-
reich. Bei GH Allendorf/Lumda
gelang ein verdienter Teiler-
folg dank zum Teil toller Leis-
tungen. Schon der Startblock
trumpfte stark auf - Michael
Reith gelangen sehr gute 831

RONSHAUSEN/
BOSSERODE.
Starke Auswärts-
auftritte boten
beide heimischen
Sportkegel-Hes-
senligisten.

SKV Korbach -
ESV Ronshausen
2:1 (39:39)
4455:4423. Da
war sogar mehr
drin, aber am
Ende konnten
sich die Sportkeg-
ler des ESV Rons-
hausen über ei-
nen weiteren Aus-
wärtspunkt freu-
en. Andreas Se-
kulla schockte die
Gastgeber mit
sehr guten 783
Holz, die am Ende
das Tagesbester-
gebnis bedeuten
sollten. Thomas
Schaub kam mit
den Holzbahnen
in Korbach nicht
zurecht, dennoch
war der ESV Rons-
hausen nach dem

Stark auf Gegners Bahnen
Sportkegeln: Ronshausen und Bosserode gehen mit Erfolgen in die Winterpause

Wieder einmal der beste Bosseröder: Micha-
el Reith. Foto: Walger

Im vierten Satz legte die
TGR II beim Spielstand von
12:10 richtig los und zog da-
von. Gerlach und Strippel hol-
ten so manchen scheinbar ver-
lorenen Ball, Graubner und
Gorbatschowa gaben vorne

ROTENBURG. Einen letztlich
nicht gefährdeten 3:1 (19:25,
25:18, 25:16, 25:12)-Erfolg fuh-
ren die Volleyballerinnen des
TG Rotenburg II im Nachhol-
spiel gegen den TSV Hilders
ein.

Konzentriert startete die
TGR II und ging zugleich mit
9:4 in Führung. Durch Fehler
in der Absprache gingen dann
aber viele Punkte verloren, so-
dass die Gegnerinnen auf-
schließen konnten. 19:15
stand es dann für die TGR,
doch - kaum zu glauben - riss
Hilders den Satz mit einer
starken Aufschlagserie noch
an sich.

Schnell abgehakt
Das aber hakten die Roten-

burgerinnen ab. Anfangs war
der zweite Durchgang ausge-
glichen, dann aber glänzte vor
allem Kristine Gorbatschowa
über die Mitte sowohl mit ih-
ren harten Angriffen als auch
im Block. Den 25:18-Satzsieg
machte dann Miriam Strippel
mit einer Angabenserie per-
fekt. Wenig Mühe hatte die
TGR im dritten Durchgang. Es-
ther Jaeckel bereitete für Au-
ßenangreiferin Anika Berge
optimal vor. Mit variabel ge-
stellten Bällen von Lena Ger-
lach und einer sicheren Ab-
wehr gelang das 25:16.

TGR dreht Spiel gegen Hilders
Volleyball-Bezirksliga: Rotenburgs Reserve verliert nur den ersten Durchgang

am Netz alles und punkteten.
25:12 lautete das Resultat.

Ein Wiedersehen beider
Mannschaften gibt es am
Sonntag: Ab 13 Uhr gastiert
der TV Weiterode in Hilders,
danach die TGR II.

Es spielten: Maria Balkovs-
kaja, Anika Berge, Lena Ger-
lach, Kristine Gorbatschowa,
Sarina Graubner, Esther Ja-
eckel, Julia Mertens, Anja
Schrön, Alexandra Stabel, Mi-
riam Strippel

Jubel im Team: Die Volleyballerinnen der TG Rotenburg II haben ihre Bilanz mit dem Sieg gegen Hil-
ders ausgeglichen. 4:4 Punkte stehen jetzt zu Buche. Foto: Walger

ROTENBURG. Breitenbach
hat seinen Vorsprung an der
Spitze der Senioren-Kreisklas-
se der Sportschützen weiter
ausgebaut. Der Tabellenerste
gewann das Gipfeltreffen bei
Falke Braach. Mit 1189 Ringen
(Gabi Maidorn 299, Manfred
Konrad 298, Gerhardt Mönch
297 und Arno Richard 295)
blieb Breitenbach nur einen
Zähler unter dem Rekorder-
gebnis der SG Bebra. Auch
Gastgeber Braach erzielte ein
Spitzenresultat: 1180 (Peter
Holzhauer 296, Andreas Jach-
mann 296, Berthold Leyerer
294 und Werner Redetzke
294).

In der Senioren-Grundklas-
se eins ist Rotenburg in die
Vorlage gegangen. Der Kreis-
klassenabsteiger erzielte 1163
Ringe, Gegner Hönebach kam
auf 1159. Gut im Rennen liegt
auch noch die zweite Bebraer
Mannschaft. Das Team errang
einen hauchdünnen Sieg mit
1150 Ringen. Breitenbach II
verlor den Wettkampf mit
1158 Ringen.

Das beste Grundklassener-
gebnis der Woche erzielte
Horrido Weiterode mit 1169
Ringen (Bernd Hoffmann 297,
Birgit Hoffmann 291, Ute
Stutzmann 292 und Karl-
Heinz Schade 289). Gegner
Tell Ronshausen II hielt nicht
mit. Das Team verlor den
Wettkampf mit 1135 Ringen.

Aufgeschlossen zu Spitzen-
reiter Cornberg II hat der SV
Solz in der Senioren Grund-
klasse zwei durch den dritten
Saisonsieg mit 773:762 gegen
Diana Obersuhl. (zvk)

Breitenbach
baut seinen
Vorsprung aus

ROTENBURG. Horrido Weite-
rode hat den ersten Tabellen-
platz der Luftgewehr-Grund-
klasse eins sicher verteidigt.
Im Titelrennen setzte sich der
Spitzenreiter mit 1466 Ringen
(Sven Stutzmann 376, Sabrina
Thrän 375, Ralf Tann 368 und
Johannes Koch 347) sicher ge-
gen die zweite Breitenbacher
Mannschaft durch, die auf ge-
nau 1400 Ringe (Dirk Hilde-
brand 370, Frank Döttger (367,
Tobias Mangold 333 und Alek-
sej Werner 330) kam.

Anschluss zur Spitze hält
die erste Hönebacher Mann-
schaft. Das Team gewann mit
1397 Ringen. Gegner Roten-
burg kam auf 1364.

Cornberg verliert knapp
In der Luftgewehr-Grund-

klasse hat Cornberg durch
eine 1410:1413- Niederlage ge-
gen Breitenbach III die alleini-
ge Tabellenführung einge-
büßt. Mit dem Spitzenreiter
gleichziehen konnte die dritte
Blankenheimer Mannschaft
durch einen 1422:1394-Sieg
gegen Heinebach. Sein Punk-
tekonto verbesserte auch Kö-
nigswald durch einen
1420:1392-Heimsieg gegen Be-
bra II.

In der Luftgewehr-Grund-
klasse drei ist Horrido Weite-
rode II wieder vor Hirsch Lis-
penhausen II auf den ersten
Tabellenplatz vorgerückt.
Möglich wurde dies durch den
1405:1302-Sieg von Weiterode
gegen die zweite Gudetaler
Mannschaft.

Solz bleibt auf Titelkurs
Weiter auf Meisterschafts-

kurs ist Solz in der Luftge-
wehr-Grundklasse vier. Der
erste Verfolger von Spitzenrei-
ter ESV Ronshausen besiegte
die dritte Gudetaler Mann-
schaft mit 1381:1118 Ringen.
(zvk)

Weiterode
behauptet sich
ganz oben

Sportredaktion
der HNA in Rotenburg:

ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fußball-Ergebnisdienst: 06623/
921231 (sonntags 17.30bis 19Uhr)

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de
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